
Abu Dhabi und Dubai 2010/2011 
Eine Reise in die Welt zwischen Zukunft und   
1001-Nacht   
Der Wandel von den einstigen armen Lebensverhältnissen zu den supermodernen 
Vereinigten Arabischen Emiraten innerhalb der letzten 5 Jahrzehnte war rasant. 
Man rüstet sich für die Zukunft als Tourismusmagnet für die Zeit nach dem 
Ölvorkommen. 
So entstehen immer neue spektakuläre Gebäude, die einzigartig auf der Welt sind, um 
Touristen an den Golf zu locken. Die Arbeiten werden durch Planer und zahlreiche 
Gastarbeiter aus der ganzen Welt eingekauft. Der Anteil der Arabischen Bevölkerung 
beträgt nur noch ca. 15 %. 
 

          
Scheich Zayed-Moschee 

            
Über tausend iranische Frauen             Der wertvollste Kronleuchter der Welt -20t-  
webten diesen weltgrößten Teppich mit Swarovski-Schmuck aus Deutschland 

            
Beeindruckende Architektur mit edlem Marmor –der sich nicht durch die Sonne 
aufheizt- und unendlich viel Gold 

 
 



 
 

      
 
Das Emirates Palace Hotel. Ein Hotel der Superlative, 7 Sterne, 1 Mio. 
Quadratmeter Gesamtfläche, 1400 Mitarbeiter aus mehr als 50 Nationen. 
Der Manager: Gerhard Bosse aus Alfeld. Wir hatten uns mit ihm 
verabredet und er nahm sich viel Zeit für uns. 
 

              
 
 

       
Der Konzertsaal               Manager G. Bosse und der Reiselotse 
 
 



 
 

          
Cappuccino mit Gold        Zukunftspläne –Guggenheim-Museum  
 

         
 
Nur Superlativen     Modell geplanter Kongreßhalle 
 
Es ist sehr beeindruckend, wie Architekten sich in Abu Dhabi in 
uneingeschränkter Kreativität betätigen. 
 

      
 
 
 
 
 
 
 



Ferrari-World, der modernste Freizeitpark weltweit mit der neuen Formel 
1-Strecke Abu Dhabi. Achterbahnen, Simulatoren zum Rennwagensport 
 

             
 
Dann Shopping in der Marina-Mall in Abu Dhabi. Alle Nobelgeschäfte dieser 
Welt sind vertreten, eine Eisbahn im Haus und ein Restaurantturm mit über 200 
m Höhenausblick 
 

          
 

            
 
 
 
 
 



Noch glitzender geht es in Dubai zu. Wir starten in dem Deluxe-Hotel 
Atlantis mit einem Aquarium, wie wir es noch nie gesehen hatten. An der 
Spitze der künstlich geschaffenen Insel-Palme liegt dieses Nobelhaus. 
 

        
 
 

           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Daneben Flure im Hotel wie in den Einkaufszentren, voller Luxus und 
Leben…. 
 

    
 
mit Wasserfällen und einem Gruß von Batman…. 
 
Alles ist scheinbar möglich…dank des Petro-Dollars 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Besichtigungs-Tour durch Dubai 

 
 
Faszinierende Architektur 
 
 

       
 
 
 

       
 
 
 
 
 
 



….und natürlich das Luxushotel überhaupt:   Burj al Arab , (Eintritt nur für 
Hotelgäste) mit dem Hubschrauber-Landeplatz in luftiger Höhe und dem 
Yachthafen für die very very VIP`s 
 

      
 
…und dem höchsten Gebäude der Welt: Burj Khalifa 
 

      
 
 
Und das Jumeirah Beach Hotel, in Wellenform gebaut 



 

       
 
Es gäbe noch viel zu berichten…z.B. von den 12-spurigen Autobahnen… 
 

    
 
und überfüllten Metros am Silvesterabend… 
über Goldläden im Überangebot…. 
 

       
 
und eine venezianische Abendstimmung bei der Bootstour auf dem Creek 
 
 
 
 



Man kann in Dubai alles: Baden und relaxen, seine Freizeit mit der Familie 
lebendig gestalten, Kultur und kulinarisch genießen oder auch die Wüste 
erleben (haben wir leider nicht geschafft). 
 

       
 
Es gäbe noch viel zu berichten:  
…..vom betenden pakistanischen Taxifahrer 
…..von sympathischen arabischen Moscheeführern 
…..vom helfenden indischen Metroguide 
…..von vergessenen Reisepässe und verlustigen Koffern 
…..von very importand Persons…und und und.. 
 

         
 
Kleine Autos gibt es nicht in VAE. „Kleine Auto fahren hier nur die deutschen 
Touristen, wenn sie einen Leihwagen nehmen“.. so berichtet unser Taxifahrer. 
Energiepreise spielen offensichtlich keine Rolle. 
Dubai verbraucht an einem Tag ca. 1 Mrd. Süßwasser, welches aus dem Meer 
entnommen und entsalzt wird. Die Umweltprobleme werden sicher kommen.
  
 
 
 
 
 



 
 
Dubai und Abu Dhabi haben noch immer ihre Geschichten …von damals 
bei Adadin und seiner Wunderlampe bis heute. 
 

          
 
Die Finanzkrise hat auch dort Spuren hinterlassen. Einige Bauten in Dubai stehen 
still. Es erinnert an den biblischen Turmbau zu Babel. 
Dennoch, man wird m. E. der Idee des dort von den Einheimischen sehr 
verehrten Gründers der VAE, Scheich Zayid, weiterhin auf dem Weg in eine 
moderne vereinigte Welt folgen. 
Ein Besuch ist Dubai und Abu Dhabi immer wert. 
Besonders, wenn man auch aus dem Flugzeug eine so schöne Aussicht auf 
schneebedeckte Berge und in ein fantastisches Abendrot hat. 
 

        
 
Euer Reiselotse, Herbert Bröckel 
 
 
 


